
Der Weisse Stock hat Vortritt im Verkehr!

Stopp!

GEMEINSAM NACH VORNE SEHEN.
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WEISSER STOCK = VORTRITT!
Bitte gewähren Sie Menschen mit Weissem Stock immer Vortritt,

auch dort, wo kein Fussgängerstreifen vorhanden ist. 

Unterstützt durch

E-Banking

QR-Code mit 
geöffneter App scannen. 

Betrag wählen 
und Spende bestätigen.

Wir freuen uns über jede Spende - vielen Dank!



Die Verkehrsregelnverordnung (VRV) legt in 
Artikel 6, Absatz 4 fest:

„Unbegleiteten Blinden ist der Vortritt stets 
zu gewähren, wenn sie durch Hochhalten 
des weissen Stockes anzeigen, dass sie 
die Fahrbahn überqueren wollen.“

Helfen Sie mit, 
Unfälle zu verhüten!
Der Weisse Stock ist ein wichtiges Hilfsmittel und 
Erkennungszeichen für blinde und sehbehinderte 
Menschen. Dank ihm können sich Betroffene   
sicher und weitgehend selbständig fortbewegen.

Er ist zudem auch ein verbindliches Verkehrs-
schutzzeichen und gewährt im Strassenver-
kehr immer den Vortritt. Dabei ist es egal, ob es  
einen Fussgängerstreifen gibt oder nicht, ob in 
einer Tempo-30-Zone, in Begegnungszonen 
oder ausserhalb von Ortschaften.

Der Weisse Stock ist hilfreich beim Suchen und 
Auffinden von Trottoirs, Treppen oder Türen. Er 
schützt auch vor unerwarteten Baustellen, falsch 
parkierten Fahrzeugen oder anderen Hindernis-
sen. Die erhöhte Aufmerksamkeit von sehenden 
Mitmenschen hilft, Unfälle zu verhüten.

Frage: 

Wie soll man sich verhalten, wenn man als 
Autolenkerin oder Autolenker eine Person am 
Strassenrand sieht, die einen Weissen Stock 
hochhält?

Antwort: 

Nicht winken, nicht hupen, auch den Motor 
nicht abstellen, sondern einfach anhalten, war-
ten, bis die Person die Strasse überquert hat 
und weiterfahren.

Konsequenzen bei Fehlverhalten: 

Die Nichtbeachtung dieses Vortrittrechts ist 
nicht nur gefährlich, sondern wird auch uner-
wartet hoch gebüsst. Es kommt zu einer schrift-
lichen Verzeigung und einem darauffolgenden 
Strafverfahren.


